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OPFERHILFE

Weisser Ring
berät Dienstag
im Ratskeller
Bergedorf (ek). Die monatliche
Sprechstunde des Opferhilfe­
vereins Weisser Ring für Kri­
minalitätsopfer wird in diesem
Monat am Dienstag, 22. Mai,
von 16 bis 17 Uhr angeboten.
Die Sprechstunde wird im
Ratskeller des Bergedorfer
Rathauses, Wentorfer Straße
38, sein. Die Teilnahme ist
kostenlos und eine Anmeldung
nicht erforderlich. Opfer von
Straftaten finden hier unbüro­
kratische Hilfe. Der Zugang ist
nicht barrierefrei.

Ein Flüchtling
startet auf der
Bühne durch
DER DRACHENKÖNIGmit SipanHasan (30)
Von Thomas Voigt

Bergedorf.Der 30­jährige Mann
aus Syrien ist seit dreieinhalb
Jahren in Deutschland, hat hier
aber schon eine richtige Büh­
nen­ und Filmkarriere hinge­
legt. In mehreren Dokumen­
tar­ und Kurzfilmen, auf Thea­
terfesten und sogar in einer
Tatort­Folge wirkte Sipan Ha­
san bereits mit. Anfang Juni ist
er nun beim Bergedorfer Mu­
sical­Projekt „Der Drachenkö­
nig“ mit von der Partie.

„Ich bin ein leidenschaftli­
cher Kontakter und Netzwer­
ker“, sagt Hasan, der bereits in
Syrien mehrere Jahre lang als
Schauspieler gearbeitet hat.
„Daher bekomme ich hier im
Raum Hamburg schnell neue
Engagements.“ Hilfreich sei

aber auch, dass Flüchtlings­
themen derzeit sehr häufig
von Theater­ und Filme­
machern aufgegriffen werden.
„Da sind authentische Leute
aus demOrient, die schauspie­
len können, sehr gesucht.“

Neben der Film­ und Büh­
nenarbeit besucht SipanHasan
die Hamburg Media School,
lernt dort das Fach Digitale
Medien. Das Schulgeld dafür
muss er von seinen Ersparnis­
sen selbst bezahlen – wie
schon vor drei Jahren seinen
Deutschkursus. „Ich habe noch
immer keine Aufenthaltsge­
nehmigung, sondern bin nur
geduldet. Daher werde ich in
keiner Weise gefördert.“

Hasan flüchtete 2014 von
Syrien zunächst in die Türkei,
von dort ging es mit einer

Schleuserbande sechs Stunden
lang zu Fuß durch den nächtli­
chen Wald über die Grenze
nach Bulgarien. „Dort sollten
wir mit Bussen über Ungarn
und Österreich nach Deutsch­
land gefahren werden, aber
stattdessen kam die Polizei
und hat uns verhaftet“, berich­
tet er. Nach mehreren Mona­
ten im Gefängnis kam er frei,
konnte sich einen Flug in die
Niederlande organisieren und
reiste weiter nach Hamburg.

Doch weil Bulgarien nach­
weislich sein erstes Ankunfts­
land war, kämpft der FC­
St.­Pauli­Fan seitdem vergeb­
lich um seine Anerkennung,
konnte gar eine Abschiebung
nach Bulgarien nur mit Ach

und Krach und anwaltlicher
Hilfe abwehren.

„Andere Bundesländer ge­
hen weniger strikt vor als
Hamburg“, sagt Hasan. „Meine
Schwester ist gemeinsam mit
mir geflüchtet, ebenso in Bul­
garien aufgeflogen und dann
in Niedersachsen gelandet.“
Dort habe sie ihre Aufenthalts­
genehmigung längst erhalten.

Die Theater­ und Medien­
stadt bietet ihm als Schauspie­
ler beste Chancen, weiß er,
außerdem hat er das beschau­
liche Bergedorf lieben gelernt
in den beiden Jahren, als er in
der Container­Unterkunft am
Friedrich­Frank­Bogen wohn­
te. Inzwischen lebt er bei einer
Pastoren­Familie in Harburg.

„Aber mein Leben ist von
Angst und Unsicherheit ge­
prägt, solange ich nicht weiß,
wie lange ich bleiben darf“,
sagt Sipan Hasan.
uDas Musical „Der Drachenkönig“ des
Bergedorfer Regisseurs und Kompo-
nisten Christian Braubach verbindet
professionelle Darsteller und Amateu-
re auf einem hohen Niveau. Was wie
eine klassische Liebesgeschichte im
Märchenwald beginnt, entpuppt sich
schnell als tiefgründige Tragödie: eine
musikalische Reise durch eine Welt
voller Fabelwesen, verletzter Gefühle,
Lügen, Krieg, Tragödien. Mehr als 30
gefühlvolle Songs, fantasievolle Requi-
siten sowie eine herausragende Tech-
nik sind das Ergebnis monatelanger
Arbeit. Premierentermine am 9. Juni
um 19 Uhr und 10. Juni um 16 Uhr im
Haus im Park. Tickets zu Preisen zwi-
schen 18,60 Euro und 28,50 Euro
unter www.der­drachenkoenig.com.

Drachenkönig-Kollegen: Sipan Hasan (r.) und Dirk Romich (spielt den Waldherrn Gallas). Foto: Voigt

SOZIALVERBAND

Bericht über
Bergedorfs
Seniorenarbeit
Lohbrügge (ek).Der Ortsverband
Lohbrügge des Sozialverban­
des Deutschland lädt zu seiner
Mitgliederversammlung in
den „Holstenhof“ an der Loh­
brügger Landstraße 38 ein. Am
Mittwoch, 23. Mai, um 16 Uhr
sind sowohl Mitglieder als
auch Interessierte, die den So­
zialverband Deutschland ein­
mal kennenlernen wollen, da­
zu eingeladen.

Neben Informationen vom
Vorstand gibt es den Bericht
einer Referentin: Brigitte Mi­
chiels­Lein, Vorsitzende der
Delegiertenversammlung des
Bergedorfer Bezirkssenioren­
beirats sowie Abgeordnete der
Bezirksversammlung, wird das
Gremium vorstellen und Fra­
gen beantworten.

„Tatort“-Dreh-
pause: Sipan
Hasan (l.) mit
Hauptdarsteller
Wotan Wilke
Möhring und
einem syri-
schen Kollegen.

Foto: privat

Datum / Unterschrift

Wir speichern und verwenden Ihre persönlichen Daten im Rahmen der Vertragserfül-
lung. Darüber hinaus nutzen wir Ihre Adressdaten, um Sie über interessante eigene
Angebote zu informieren. Sie können der Nutzung Ihrer Daten zu Werbezwecken
jederzeit bei der Bergedorfer Buchdruckerei von Ed. Wagner GmbH widersprechen.

Name/Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Können wir Sie noch besser und schneller informieren, damit Sie keine
aktuellen Angebote, Monatstipps und Highlights verpassen?

Persönlich per Telefon an die oben angegebene Telefonnummer.

Schnell per E-Mail an die oben angegebene E-Mail-Adresse.

Mit dem Ankreuzen der Kästchen erkläre ich mich damit einverstanden, dass die
Bergedorfer Buchdruckerei von Ed. Wagner GmbH mich regelmäßig zu interessan-
ten und neuen Verlagsprodukten wie Medienangebote (Print/Digital), Gewinnspiele,
Leserreisen, Treueangebote, Veranstaltungen und Angebote aus dem Online-Shop
sowie zu Marktforschungszwecken über die ausgewählten Kommunikationskanäle
anspricht und informiert. Diese Einwilligung kann ich jederzeit ohne Angabe von
Gründen, schriftlich oder telefonisch gegenüber der Bergedorfer Buchdruckerei von
Ed. Wagner GmbH, Curslacker Neuer Deich 50, 21029 Hamburg, 040/72566-0
oder per E-Mail an leserservice@bergedorfer-zeitung.de widerrufen.

SAMMELPASS
SO EINFACH GEHTS:
1 Täglich vom 19. Mai bis zum 16. Juni

findet ihr in unserer Zeitung unser
SAMMEL-B.

2 SAMMEL-B‘s ausschneiden und am
Ende der Aktion zusammen mit dem
Sammelpass einschicken:
Bergedorfer Zeitung
Curslacker Neuer Deich 50
21029 Hamburg
Schreibt uns, wie euer WM-Abend
aussehen soll.

3 Unter den Einsendungen mit mindes-
tens 20 SAMMEL-B‘s verlosen wir
die Gutscheine.

4 Die Aktion läuft vom 19. Mai bis zum
16. Juni 2018. Einsendeschluss ist der
23. Juni 2018. Die Gewinner werden
von uns benachrichtigt.

Alle Informationen unter
www.bergedorfer-zeitung.de/sammelB

✁

Ausschneiden.
Sammeln.
Gewinnen.

Das
SAMMEL-B

SCHNAPP DIR EINEN 250-EURO-GUTSCHEIN
Ihr seid schon jetzt im WM-Fieber und plant ein „Public Viewing“ mit euren Freunden, der Familie, den Nachbarn
oder anderen Fußballfans? Perfekt! Denn wir möchten euch einen unvergesslichen WM-Abend sponsern! Das
müsst ihr machen: Schneidet die grünen SAMMEL-B’s aus und schickt sie an uns, wenn ihr mindestens 20 zusammen
habt. Verratet uns zudem, wie eure WM-Party aussieht. Wer ist dabei? Wo wird angefeuert? Unter allen Einsendungen ver-
losen wir sechs Einkaufsgutscheine in Höhe von jeweils 250 Euro, mit denen ihr für Eure Party ordentlich einkaufen könnt.

UNSERE PARTNER UND GEWINNE

Wir sponsern
euren

WM-ABEND

✁

SAMMEL DIR DIE WM:
TÄGLICH BIS 16. JUNI!
Mach mit bei unserer Sammelaktion
und gewinne einen von vielen
Gutscheinen unserer Partner.


